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Gesunde hausgemachte Hundefutter-
Rezepte – die Zutaten sind wichtig
Als Tierbesitzer sind Sie besorgt darüber, welche

Inhaltsstoffe in dem kommerziellen Hundefutter enthalten
sind, das sie essen. Tatsächlich wurden kürzlich eine Reihe
von Futtermitteln wegen dieses Problems zurückgerufen,

und obwohl sie praktisch sind, sind sie nicht die beste
Option für Ihren Hund. Die überwiegende Mehrheit dieser
Arten von Hundefutter besteht aus Füllstoffen, künstlichen
Farbstoffen und unnatürlichen Aromen sowie Fleisch, das
im Vergleich zu dem, was wir essen würden, minderwertig
ist. In einigen Fällen stammt das Fleisch sogar aus einem

Land, in dem es keine Vorschriften zur Verarbeitung
solcher Produkte gibt. Wenn Sie sich also Sorgen um die

Gesundheit Ihres Hundes &amp;hellip;

Als Tierbesitzer sind Sie besorgt darüber, welche Inhaltsstoffe in
dem kommerziellen Hundefutter enthalten sind, das sie essen.
Tatsächlich wurden kürzlich eine Reihe von Futtermitteln wegen
dieses Problems zurückgerufen, und obwohl sie praktisch sind,
sind sie nicht die beste Option für Ihren Hund. Die überwiegende
Mehrheit dieser Arten von Hundefutter besteht aus Füllstoffen,



künstlichen Farbstoffen und unnatürlichen Aromen sowie
Fleisch, das im Vergleich zu dem, was wir essen würden,
minderwertig ist. In einigen Fällen stammt das Fleisch sogar aus
einem Land, in dem es keine Vorschriften zur Verarbeitung
solcher Produkte gibt. Wenn Sie sich also Sorgen um die
Gesundheit Ihres Hundes machen, warum denken Sie dann nicht
darüber nach, stattdessen gesundes hausgemachtes
Hundefutter für ihn zuzubereiten?

Tatsächlich ist die Herstellung von hausgemachtem Hundefutter
viel einfacher, als Sie sich zunächst vorgestellt haben. Bevor Sie
sich auf die Suche nach Rezepten begeben, müssen Sie
zunächst mit Ihrem Tierarzt darüber sprechen. In vielen Fällen
können sie Ihnen einige Richtlinien in Bezug auf die richtigen
Mengen an Zutaten geben, die Sie dem Hundefutter beifügen
müssen. Ein ausgewogenes, gesundes Hundefutter sollte
ausreichende Mengen an Fleisch, Gemüse und Getreide
enthalten. Sie können sogar feststellen, dass sie Ihnen
Ernährungsrichtlinien anbieten können, die Sie in Bezug auf die
Hunderasse, die Sie besitzen, befolgen können.

Nachdem Sie diese Informationen von Ihrem Tierarzt erhalten
haben, können Sie sich nun auf die Suche nach Rezepten zum
Ausprobieren machen. Sie können entweder zu Ihrer örtlichen
Tierhandlung, Buchhandlung oder Bibliothek gehen, um zu
sehen, ob sie Bücher haben, die Sie verwenden können, oder Sie
können online gehen und einige der vielen kostenlosen erhalten.
Wenn Sie jedoch diejenigen verwenden, die Sie online finden,
müssen Sie sicherstellen, dass die darin enthaltenen Zutaten
gesund sind, aber die richtige Ausgewogenheit der Ernährung
bieten, die Ihr Hund benötigt.

Sobald Sie einige Rezepte gefunden haben, die Sie an Ihrem
Hund ausprobieren können, müssen Sie jetzt losgehen und die
Zutaten besorgen, mit denen sie zubereitet werden können.
Entscheiden Sie sich idealerweise für möglichst hochwertige
Zutaten, die Sie sich leisten können, da dies sicherstellt, dass
das Futter nicht nur gesund ist, sondern auch die richtigen Arten



von Nährstoffen enthält, die Ihr Haustier benötigt. Wenn Sie die
gleichen Arten von Zutaten auswählen können, die Sie für sich
selbst verwenden würden, wenn Sie eine Mahlzeit für Ihre
Familie zubereiten. Außerdem ist es wichtig, dass Sie keine
verarbeiteten Lebensmittel verwenden, da diesen die Nährstoffe
fehlen, die Ihr Haustier benötigt.

Wenn Sie diese Zutaten kaufen, ist es ratsam, Zeit damit zu
verbringen, sich anzusehen, was verfügbar ist, und alles zu
vergleichen. Oft verwenden Menschen die viel billigeren
Fleischstücke in den Metzgern, um Mahlzeiten für ihre Hunde
zuzubereiten. Aber wenn Sie möchten, sagen Sie doch dem
Metzger, was Sie genau brauchen, und er bietet Ihnen vielleicht
einige Stücke an, die er normalerweise nicht verkaufen würde,
und diese könnten Sie sogar noch weniger kosten.

Tatsächlich ist das Zubereiten und Kochen von hausgemachtem
Hundefutter viel einfacher, als Sie zunächst gedacht haben. Was
Sie tun können, um etwas Zeit zu sparen, ist, wenn Sie eine
Mahlzeit für Ihre Familie zubereiten, bereiten Sie auch eine
große Menge der Hunde zu. Sobald es fertig ist, kann es in einen
deutlich gekennzeichneten Behälter im Kühlschrank oder
Gefrierschrank gestellt und bei Bedarf entfernt werden.

Es ist eine gute Idee, entweder wöchentlich oder monatlich
große Mengen des Futters für Ihren Hund zuzubereiten und zu
kochen. Dadurch sparen Sie nicht nur Zeit, da Sie nicht jeden
Tag frische Zutaten besorgen und zubereiten müssen, sondern
auch Geld. Wenn Sie also sorgfältig planen, welche Rezepte Sie
kochen werden und wann, wird der gesamte Prozess der
Herstellung von gesundem hausgemachtem Hundefutter viel
einfacher.

Wenn Sie sicher sein wollen, dass Ihr Hund richtig frisst, dann
investieren Sie etwas Zeit und Mühe in die Verwendung
hausgemachter Hundefutterrezepte, um dies sicherzustellen.
Aber es ist wichtig, dass Sie daran denken, nur die besten
Zutaten für die von Ihnen zubereiteten Speisen zu verwenden.



Außerdem ist es wichtig, dass Sie Ihren Hund regelmäßig nach
diesen Rezepten füttern und wenn möglich ganz auf
kommerzielles Hundefutter verzichten. Nach einer Weile werden
Sie Veränderungen bei Ihrem Hund feststellen, nicht nur in
seiner Gesundheit, sondern er wird oft auch ein erhöhtes
Energieniveau haben. Dies sind Dinge, die Sie möglicherweise
nicht sehen, bis Sie anfangen, das selbstgemachte Hundefutter
zu füttern, das mit Rezepten zubereitet wurde, die Sie gefunden
haben.

Besuchen Sie uns auf: natur.wiki
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